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Geben Sie eine zusammenhängende Interpretation des vorliegenden Textes

(Gorgias, Lob der Helena 8-11)!
gerüctsichtigen sie dabei besonders die Leitlinien 1,2 und 4!

Beachten Sle die übrigen Leitlinien entsprechend ihrer Relevanz für den vorliegenden Text!

I. Text:

Der Sophist Gorgias verteidigt die treulose Ehefrau Helenafolgendermaf|en:

{ä) si öä iö1pg {r-reirJü; xui tfrv VUXl'l\' &;rxtqoa5, oüöä d
iö0, rürrro y"uhe.'lav ünoi'olrjocro'ünr xui r,t1v aiti'av *';ts-
l.ü-o'äorlar ööe. l,ö1oE öur'&orqE FäYü5 äottv, Ö5 aiilxpc-
tätt:t otilputl x*,i ü'tp*veütdrult ''}eIörc'ta Epye fürote?'ei'

Atiät"t v"p xui qöpov nuüoel r'.ui hr3mqr; *,rpel'eiv xai 5
lagc.v wipi*scrst$üi xui öl.eov än*u['i'1cnr, tuitt* öä riiE

-oüttr:g ägeL öeifiir:'
{9} ä;t öi tai &6[qr &eifcr toi6 &xaüou6l' rlv noiqarv
&*oo*u xo.i vopü[u: xcti övop&[ro iö'1av ä1o','t* pätpov' ,
{,q to'üq äaausvtag siurl}-r}e tai, rpgir.I tl.sg}Tg|$q xai' äa
äi.eog ttohriöa*gug xa,i n6rloE sLl-onevü*i, än' illl'orgiuv

"u 
,t-ö*lprtl,ttov i*l oerlpuruv eüttry"igr,g xni öuangcryia^LE

iiör,öi,ti'ao&qpü ötä töv ldyir:v äxnrlev tftpr;l.li. rpege Er1

nqö; Ctl.l-ov &n' üLior., preia'lrü: |'öiov. {14} ui yüg ävr}eor

nlü iO1.oo *n*r6oi #uyrrtyot ttöot"ttg,'än*yt'r^,',li l,riilIq .{5
y rlvovru r.' ütr1T s1'6 1r$vr1 1ä g nl t E6[ q r' trl E ryugti g f1 öriv üp L g

'rr1E äna:r,ör1E ärlel[e itui 6xeLse to.i plereort]üEY uürr1v

1oi1teiar,, yc.lreiag ös xsi uayedag Qrgagi rfy.vnr, u'ügriv-

tcxl, ail eiou ;r1-'uy.r6 apngtripctcr xtri ö6'EqS ünutfrpruta'

{11} öaol/öä öocuinsgt ö,:ärlxc.ri änerocrv xa[ ncir]üuot,]o
ää qei'ö4 ,t*6yov xltio'atteE' ei päv i'üp rravreg rcegi ndv-
xcrrv'tilnv trirn "t fir:Qotxsp$','ü]v plvüpq? r(i]l' te xugÖ1-

tarv äfror,crv töv tt pref iÖvrtrlv npövolü,Y: otx üv Ö;toi-

arg öpor,og riv Ö ir$l'og, oiq tü vüv 1e *iire .pvr1aüqvur' tö
nüqargirf'rvav n{rr{: oi*.i uuttur, rö nuqröv pürt F'gvtr.rl*s- Jf
o.1ät ib'pei'l.ov eü:topr::-c ä1eL' r'öotu ntpl rrirv ni"'eüoturv
qi x6?,ei$rar. qv öölav c{p$*uhov TrlL r}ru}-flr, nctpeXav-

tul. d öü &*Er:, otpui'sgü xcri rif3e$arof uüuu o.tpuicgaiE

xui *'$e$uior.q t*rr:Xicrr.; negr,$*iii.er totg cr*tql y'Qi'ipä'-

vorJg. Jc

Fortsetzung nächste Seite!
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II. Übersetzune;

(B) Wenn es aber"eine Rede rt-ar, die ihre Secle überzeugte und

ilt rchtr, auch dann sinri Verteidigung unci Rechtfertigung
nicht schsrierig: Rede ist eine gcwaldge Machthaberin, die

dureh einen *Inzigen und unsichtb*ren Körperteil die gört-

lichrie,-, Werkc ftitigb.ingt' Sie vermrg nämlich Fut'cht zu

nehmen, Unlust zu b'eseitfuen, Freudc eiirzutlößen und Mit-
leid zu steigern' Und daß ä*,* to ist. rvill ich darsrelien'

{9i }lan *u-"ß dut auch *m Begriff der.Yorstellun.S ,. . - . d*l
inh;t*tn darstelien' Die Dilhtung insgesarnt definiere und

bezeichne ich ais metrisch gebundene Rede. Wer sie hört, den

bel'ällt schreckhafrcr Schauder und tränenreir:hes Mitleid und

trauerliebende Sehnsuchl; siegerl lremder Handlungen und

lersonen Glück rrnd 1t{ißgeschiclc erleiciet die Seele durch

die Reden gen'issermalSeu eirr persönliches Leid' Ich will
-ron eirr*, I*de zur anderetr übelgehen' (1Ci Die
Zaubersprüche inr Namen der Götter sind näm-lich Erreger
der Lusi, Verschencher des Leids; denri wenn die Kraft des

Zaubersprochs ruf das Vorstellungsvermögen der Seele trilfq
,,erzarrbsrr. beredet, verwandelr sie es durch Gaukelei; denn

Gaukelei unri }'kgie sind ewei Künste, die auf Irrnimern der

Seele und Täuschirirgen der Vorsteilung bemhen. (11).Und
wie vieie haben nich-r sch$n viele in vielem überrede r durch
Erciichnrng von Lügen und mn es nochl Denn wenn alle von

ailem - ,.r:i d.t Veigangenheit Erinnerung, über die Gegen-

wart Übersicht undoon der Zukunft Voraussicht i:esäßen,

dann spielre die Rede nicht die gleiche R,:lle wie jetzt, wc
es *ud*r leicht ist. sich an das Vergang€ne zu erinneru, noch

die Gegenx'ärt zu durch.schauen, ncch die Zukun{t z1J er-

raten, ä daß die nrsisren meist ihre Seeie von ihrer Vorstel-
lurrg teraien lassen, Die Vorstellung aber, selbst trügerisch

und.'unsicher, spiegelr denen, die sich ihrer bedienen, trüge-
rische ui:ri unsichele Glücksfälle vor.


